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ausstellung
4. September – 30. September 2009

Vernissage
Fr, 4. September 2009, ab 18.30 Uhr
Mit einer Ansprache des Gastkurators Damian Jurt

artist talk
Do, 17. September 2009, 18.00 Uhr, LOGE
Mit Lillian Fellmann (Leitung Kunsthalle Luzern, 
Kulturkritikerin) und eggerschlatter

eggerschlatter (CH)
‘INMITTEN DES PRINZIPS’
‘ Und manchmal gelangt man vom Chaos zur Schwelle eines territorialen Gefüges: 
Richtungskomponenten, Untergefüge. Manchmal organisiert man das Gefüge: Dimensi-
onskomponenten, Binnengefüge. Manchmal verlässt man das territoriale Gefüge, um zu 
anderen Gefügen oder sonst wohin zu gehen: Zwischengefüge, Übergangs- oder sogar 
Fluchtkomponenten. Und manchmal alle drei zusammen. Kräfte des Chaos, irdische 
Kräfte und kosmische Kräfte.’ (Zitiert nach Gilles Deleuze & Felix Guattari, ‘ Tausend 
Plateaus. Kapitalismus und Schizophrenie’, S. 426)

Das Künstler-Kollektiv eggerschlatter betrachtet die Gesellschaft und ihre 
Systeme als ein Gewimmel von teilen. auch wenn es sich als Ganzes willkürlich 
verhalten kann, stehen die einzelnen Elemente in einer definierten Beziehung 
zu einander. Die Künstler interessieren sich für die scheinbar unkontrollierte 
Dynamik von Gemeinschaften, die sich neuer räume bemächtigen. fragen der 
räumlichen und gesellschaftlichen abgrenzung thematisiert das Duo ebenso 
wie Aspekte der Ausbreitung und Fortpflanzung. In der Ausstellung ‘Inmitten 
des Prinzips’ nehmen dynamische Prozesse räume ein.

Benjamin Egger (*1981) und Sabine Schlatter (*1977) arbeiten seit zwei Jahren als 
Kollektiv. Sie studierten an der Zürcher Hochschule der Künste.
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